
II- J'O! der Beilagen zu den raenographischen Protokollen des Nati0l1alrates 

Xlll. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 10. Mai 1972 No. #~tL~ 

A n fra g e 

der Abgeordneten Wodica 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und KDnst~ 

betreffend Ubernahme der Di~nstposten von nichtkonfessioneZlen 

Privatschulen. 

Am 25.4. 1972 fand im Bunde smini s ter1:wn für Auswärtige 

AngeZegenheiten die U11.teN!eichnung des Protokolls wzd 

Zusatz vertrages zwischen dem Heiligen Stuhl und der 

Republik Osterreich zum Vertrag der.RegeZung von mit 

dem Schulwesen zusammenhängenden Fragen vom 9.7.1972 durch 

den Apo8toli~chen Nuntius sowie den Bundesministern 

rüp Auswärtige Angelegenheiten und für Unterricht und 

Kunst statt. Das Protokoll bedarf ebenso wie der 

Zusatzvertrag noch der parZamentarischen 

Genehmigu~9~uf Grund des Zusatzvertragis und der NovelZe 

zum PrivatBch~Zgesetz wird der Lehrpersonalaufwand der 

konfessionellen Schulen durch den. Bund zu 100 % getragen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an .. den 

Herrn Bundesminister für Unterricht uhd Kunst folgende 

A n fra g e : 

1.) Herr Bundesminister~ wann denken Sie~ die Dienstposten 

der nichtkonfessionellen Privatschulen durch Bundessubventions= 

posten zu ersetzen~ d.h. wann ist mit der 100% igen 

Subvdntionie~ung der nichtkonfessionellen Privatschulen zu 

rechnen? 

2.) Mit welchem Zeitpunkt können die nichtkon'fesßionellen 

Privatschulen verbundlicht werden? 
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